
Karl KRAUS „Die letzten Tage der Menschheit“  

Herzstück ist der 150. Geburtstag von Karl KRAUS am 28. April 2024 
(* 28. April 1874 in Gitschin (Jičín), Böhmen, † 12. Juni 1936 in Wien, Österreich) 
 
Kompositionen: Werner PIRCHNER 
Ausführende: Ensemble PRO BRASS  
5 Trompeten, 4 Posaunen, 2 Hörner, 1 Tuba, 2 Schlagwerker 
Auswahl und Lesung: Karl MARKOVICS 
 

Einzigartige künstlerische Symbiose: Ensemble Pro Brass, Karl Markovics und 
Werner Pirchner vereinen sich in Karl Kraus‘ "Die letzten Tage der Menschheit". 
Unter dem musikalischen Leitfaden von Werner Pirchner, einem der 
bedeutendsten österreichischen Komponisten des 20. Jhderts, lädt das 
Ensemble Pro Brass zusammen mit dem renommierten Schauspieler Karl 
Markovics auf eine Reise durch die tiefgehenden prophetischen Texte von Karl 
Kraus ein. Pro Brass ist mit der Musik Werner Pirchners seit seiner Gründung 
vor mehr als 40 Jahren tief verbunden, hat er doch seine FIREWATERMUSIC 
eigens für dieses Ensemble geschrieben. Andere Stücke aus Pirchners Feder 
durfte sich Pro Brass mit Erlaubnis der Edition selber auf den Leib 
instrumentieren und arrangieren. Dergleichen geprägt von Pirchners 
aberwitziger, skurriler und doch ernsthafter Wundermusik hat das Ensemble in 
Karl Kraus‘ großartiger Beobachtungsgabe, der humoristischen Note und der 
gnadenlosen Gesellschaftskritik eine kongeniale literarische Entsprechung 
gefunden. Beide – Pirchner und Kraus – schaffen es, dass einem manchmal „das 
Lachen im Halse stecken bleibt“, sie waren beide „Wandelnde zwischen den 
Welten“ und legten mit ihrem künstlerischen Werk die Finger in die Wunden 
der Zeit und deren Gesellschaft. An diesem Konzertabend bringen PRO BRASS 
und Karl Markovisc Auszüge und Miniaturen des Kraus‘schen Monsterwerkes.  
 
Das Publikum darf sich auf die Verschmelzung von Kraus‘ brillanten Texten, 
Markovics‘ eindringlicher schauspielerischer Präsenz und Pirchners 
musikalischer Genialität freuen. Markovics wird die kraftvollen Worte von 
Kraus zum Leben erwecken, PRO BRASS wird in gewohnter Weise musikalische 
Präzision, Leidenschaft und Witz beisteuern, eine dynamische und 
vielschichtige Klangkulisse schaffen und damit die atmosphärische Dichte von 
Kraus‘ gesellschaftskritischem Werk unterstreichen. Ein Abend voll Intensität, 
der nachklingen und inspirieren wird, die Tiefen der menschlichen Existenz und 
deren Abgründe zu reflektieren. 


